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tutorium 

LIEBE ERSTSEMESTRIGE! 
LIEBER ERSTSEMESTRIGER ! 

-

Sicherlich hast Du das komische 
Wort schon i rgendwo gehört oder 
gelesen. Vorstellen wirst Du Dir 
darunter aber wahrschei n 1 i ch ni chts 
können. Tutori um (= T) ist kei ne 
Vorlesung. T ist keine Köderveran­
staltung für irgendwelche Vereine 
oder Parteien. T ist gratis ! 
T ist ganz ei nfach ei ne Veranstal­
tung von höhersemestri gen Studenten 
und Studentinnen (=Tutor/inn/en) 
Dei ner Studi enri chtung für Di ch, 
um Dir den Einstieg ins Student!­
inn/enleben zu erleichtern. 
Was wird nun im Tutorium geboten? 
Es beginnt mit der Auf teilung in 
(hoffentlich) kleine Gruppen nach 
einer der ersten Vorlesungen oder 
sonstigen Lehrveranstaltung. So, 
nun findest Du Dich mit einigen 
Deiner Studienkollegen und mir in 
einem Raum der TU oder in einem 
Loka 1 wi eder. Da wi runs alle noch 
nicht kennen, beginnen wir am besten 
mit einer Vorstellungsrunde. In 

· den auftretenden Gesprächspausen 
werde ich Dich dosiert mit Informa­
tionen über alles wichtige Deines 
Studiums, wie Inskription, Stipendi­
en, Eßmöglichkeiten, Prüfungen, 
Wohnen, ÖH usw. eindecken. Da jetzt 
sicher Fragen auftauchen, werde 
ich sie geduldig und sorgfältig 
beantworten. Nachdem wir jetzt schon 
eine Stunde zusammen sind, machen 
wir einen Termin für unser nächstes 
Treffen aus und lösen die gemütliche 
Runde langsam auf. 
Bei den nächsten Treffen wird es 
je nach Bedarf noch mehr Information 
oder verschiedenste Aktivitäten 
geben (z.B. Diskussion über alle 
möglichen Sachen, Besprechung von 
Problemen mit der neuen Umgebung 
u sw. ). Wenn wi r Lu st haben, können 
wir ja einmal gemeinsam kochen oder 
eine Veranstaltung besuchen. Alle 
diese Vorschläge kommen natürlich 
nicht von mir, sondern auch von 
Dir und Deinen Kolleg/inn/en. 
Kurz noch einmal zusammengefaßt : 

was ist das 

T dient zur Erleichterung Deiner 
Einstiegsperiode, bietet lebenswich­
tige Informationen, dient zum besse­
ren Kennenlernen von Kolleg / inn / en, 
Höhersemestrigen und der Universität 
als Institution. 
Als Fixpunkt des Programms ist si­
cher eine Bibliotheksführung, außer­
dem gi bt I S gegen Ende Oktober ei n 
großes, schon traditionelles·, Erst­
semestrigenfest. 
Jetzt habe ich Dich hoffentlich 
von der Notwendi gkei t überzeugt, 
zum Tutorium zu kommen. 
Beginn: siehe Plakate. 

Auf Dein Kommen freut sich 

Dein / e Tutor / in 
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